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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Geschichtsvereins,

im Folgenden möchten wir Ihnen einen Überblick 
über einen Teil der Vereinsaktivitäten im ersten 
Halbjahr 2023 und einen Ausblick auf das zweite 
Halbjahr bieten. Insbesondere die erste seit dem 
„gefühlten“ Ende der Pandemie angebotene  
Busexkursion nach Kelmis stieß auf eine schöne 

Resonanz. Wir freuen uns darauf, möglichst viele 
von Ihnen bei den im Herbst angebotenen Veran-
staltungen zu sehen und verbleiben mit herzlichen 
Grüßen aus der Torburg

Der Vorstand

Geschichtsverein Rösrath e.V.
Zum Eulenbroicher Auel 19 (Torhaus)
D-51503 Rösrath
Wir haben jeden Donnerstag 
von 17:00–18:00 Uhr geöffnet.

Postfach 1329 
D-51494 Rösrath
Tel. 02205  846 36
info@gv-roesrath.de www.gv-roesrath.de

Ausgabe

Anmeldungen zum Besuch der Torburg 
bitte per E-Mail: info@gv-roesrath.de
Die Torburg ist außerdem regelmäßig donnerstags 
von 17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Anmeldungen zu Führungen durch den 
Luftschutzstollen bitte per 
E-Mail: info@gv-roesrath.de

Anmeldungen zu Führungen durch die Daueraus-
stellung „Kriegsgefangenenlager Hoffnungsthal“ 
in Stephansheide bitte per E-Mail direkt bei Karl 
Armin Opfer: info@karo-labcon.de

Band 52 der Schriftenreihe

Wie bereits in NmK 01/2023 angekündigt, wird 
Band 52 der Schriftenreihe erstmals seit langer Zeit 
kein in sich abgeschlossenes Buch sein, sondern 
eine Reihe von Einzelaufsätzen zu unterschied-
lichen Themen der Orts- und Regionalgeschichte 
bringen. Der Band wird im Dezember erscheinen. 
Der genaue Zeitpunkt und Ort der Buchpräsenta-
tion werden noch bekannt gegeben. Die Beiträge im 
Einzelnen:

Johannes Maximilian Nießen: Die Aachener Grä-
ber dreier in Rösrath tätiger Augustiner-Eremiten. 
Werkstattbericht zur Dokumentation lateinischer 
Grabinschriften auf dem Gelände des ehemaligen 
Konvents der Augustiner-Eremiten in Aachen.

Der Geschichtsverein Rösrath trauert um ein lang-
jähriges Mitglied. Am 09. April dieses Jahres starb 
plötzlich und unerwartet kurz nach Vollendung 
seines 80. Lebensjahres Dr. Gerd Wasser.

Seit 2006 war er Mitglied des Vereins. Als Hoff-
nungsthaler „Ureinwohner“ konnte er, der nur eini-
ge Jahre außerhalb Rösraths wohnte, manches von 
seinem Wissen und seinen Erfahrungen in die Ver-
einsarbeit einbringen. Vor allem bei der personal- 
und zeitintensiven Sichtung und Bearbeitung des 
„Fotoarchivs Fritz Zapp“ waren seine Erinnerungen, 
aber auch seine sorgfältige und akribische Arbeits-
weise in einem achtköpfigen Team von großem 
Nutzen. In diesem Kontext gehörte Dr. Wasser auch 
zur Redaktion des 2007 erschienenen 37. Bandes 
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Auf Initiative von Herrn Peter Paul Kuczera („Gute 
Nachbarschaft in Rösrath“) haben wir im Mai 
erstmals ortsgeschichtliche Rundgänge für Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine angeboten. Führungen 
„mit Dolmetscher“ durch das Reuschgelände, durch 
Volberg und Haus Eulenbroich waren für alle Betei-
ligten Neuland und eine interessante und rundum 
erfreuliche Erfahrung.

Ortsgeschichtliche Rund-
gänge für ukrainische 
Flüchtlinge

der Schriftenreihe mit dem Titel „Vor 100 Jahren... 
– Rösrath, Hoffnungsthal und Forsbach im Blick des 
Fotografen Fritz Zapp, mit Ausflügen nach Köln und 
ins Bergische Land“.

Dr. Gerd Wasser war über Rösrath hinaus bekannt 
vor allem als Vorstand der Kraftverkehr Wupper-
Sieg AG – der „Wupsi“, deren Entwicklung er über 
zwei Jahrzehnte maßgeblich mitbestimmte. Große 
Verdienste erwarb er sich auch über viele Jahre als 
überaus engagierter Sprecher und Organisator der 
Rösrather TAFEL. Dafür sowie für weitere ehren-
amtliche Tätigkeiten wurde Dr. Wasser 2017 mit der 
Ehrennadel des Rheinisch-Bergischen Kreises aus-
gezeichnet. Der Geschichtsverein Rösrath war froh 
und ist dankbar, dass auch er von seinem Einsatz für 
das Rösrather Gemeinwesen profitieren konnte, und 
wird ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Nachruf Dr. Gerd Wasser

Eva Cichy, Bernhard Schroth: Spurensuche unter 
dem Hofpflaster. Bodenradarprospektion im Innen-
hof von Haus Eulenbroich.

Marina Wittka: Jeder Mensch hat einen Namen und 
jeder Name zählt. Ein steiniger und sehr persönli-
cher Weg zu den ersten Stolpersteinen in Rösrath.

Robert Fahr:„…88-Guns East of the SULZ River…“ – 
Betrachtungen zum Ende des zweiten Weltkriegs in 
Rösrath und Umgebung.

Bernd Kürten: Klein- und Subsistenzlandwirtschaft 
nach dem Zweiten Weltkrieg am Beispiel des Weilers 
Hofferhof. Strukturwandel einer bergischen Streu-
siedlung.

Inklusiver Spaziergang 
durch Rösrath

Auf Einladung von Claudia Schmidt-Herterich vom 
Beirat für die Belange von Menschen mit Behinde-
rung nahmen 20 Personen an dem Spaziergang teil, 
folgten interessiert den geschichtlichen Erläute-
rungen von Bernd Kürten und hielten fest, wo sich 
Hindernisse unterschiedlicher Art auftaten – von 
der hohen Bordsteinkante über Engstellen bis hin zu 
fehlenden QR-Codes an Hinweistafeln. Beim Kaffee 
& Kuchen im Café Rosenow war man sich einig: 
Es gibt noch Handlungsbedarf!



Liebe Rösratherinnen und Rösrather…

mit den STADTVERFÜHRUNGEN stellen Rösrath-Liebhaber 
und -Kenner ihre ganz persönliche Stadt und Umgebung vor.  
Begeben Sie sich mit uns auf die Reise!  
Die Führungen können Sie direkt beim jeweiligen Anbieter 
buchen, der Sie auch über weitere Konditionen informiert.  
Für alle Touren gibt es feste Termine, einige Führungen 
können Sie auch individuell buchen - zum Beispiel für Ihren 
Betriebsausflug oder als Schulklasse.  
Oder Sie verschenken eine unserer kleinen Fluchten  
zum Geburtstag!

Auf den Spuren von Franz Brantzky in Hoffnungsthal
Der in seiner Zeit bekannte und vielfach ausgezeichnete Kölner Architekt 
Franz Brantzky (1871-1945) hat in Hoffnungsthal zwischen 1909 und 1930  
eine Reihe besonderer Bauten erstellt. Unser 1 ½ stündiger Spaziergang führt 
uns vom Volberger Küsterhaus vorbei am Haus Lüghausen zur Villa Büren 
am Hover Weg und wieder zurück zum Kriegerdenkmal an der Volberger 
Kirche. Neben interessanten baugeschichtlichen Details erhalten Sie Einblick 
in die Biografie eines aufstrebenden Architekten und Künstlers  
wilhelminischer Zeit.

Termine: Samstag, 26. August 2023 und 23. September 2023,  
jeweils 15:00 Uhr
Treffpunkt: vor dem Küsterhaus, Volberg 4, 51503 Rösrath.
 
Nicole Bernstein ist 2. Vorsitzende des  
Geschichtsvereins Rösrath e.V.

KONTAKT
Geschichtsverein Rösrath
Telefon: 0170-3878692
E-Mail: info@gv-roesrath.de  

Skulpturengarten Brander Straße
Mit einer neuen Ausstellung geht der  
Skulpturengarten in seine siebte Saison.  
Das idyllische Gelände mit altem Baumbestand 
bietet Platz für Objekte, Installationen und zwei 
Ziegen. Gemeinsame Erkundung des Gartens  
und Austausch über die präsentierten Werke. 

Termin: Sonntag, 11. Juni 2023, 15:00 Uhr 
Treffpunkt: Brander Straße 86; keine Anmeldung erforderlich

Der Skulpturengarten ist eine Initiative der Künstler Helli Hecht,  
Dirk Müller, Frank van Well und des Ziegenhofs Stumpf. 

KONTAKT 
Helli Hecht: Telefon: 0157/72 37 10 50
www.skulpturengartenbranderstrasse.jimdofree.com

NEU!!! Von Rösrath nach Altenrath
Wanderung auf oder in der Nähe der Kirchwege von Rösrath  
nach Altenrath (dem früheren Rösrather Kirchdorf) und zurück.

Termin: Samstag, 03. Juni 2023, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Torhaus Eulenbroich; Dauer: mind. 4 Stunden

NEU!!! Honrath – Volberg
Wanderung auf der evangelischen Achse von Honrath  
nach Volberg, den Spuren der Pfarrer Lemmer folgend.

Termin: Samstag, 12. August 2023, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Honrath  

Bernd Kürten, seit 70 Jahren Hoffnungsthaler, ist ein 
pensionierter Vermessungsbeamter und seit Jahrzehnten 
an der Ortsentwicklung interessiert. Berufliche Stationen in 
Bensberg, Köln, Bergisch Gladbach, Bonn, Waldbröl, Trier  
und Düren. Schatzmeister im Geschichtsverein Rösrath. 

KONTAKT
Telefon: 02205/83 402,  
E-Mail: bnkuerten@t-online.de, info@gv-roesrath.de

Beide Touren sind nicht Gehhilfen- und Kinderwagen-geeignet!

Rösrath Underground
Wollten Sie schon immer mal in den Rösrather 
Untergrund? Hier wird’s möglich: Mit den  
StadtWerke-Mitarbeitern Peter Gressmann, 
Bernd Lukas und Norbert Fischer tauchen  
Sie ein und ab: Vom Trinkwasser- Hochbehälter 
am Julweg geht es über den Volberger Friedhof 
bis zum Regenüberlaufbecken Volberg und dort 
hinunter in die Katakomben. 

Termin: Samstag, 19. August 2023, 11:00 Uhr 
Treffpunkt: Hochbehälter am Julweg
Um Anmeldung wird gebeten (max. 20 Teilnehmer)

KONTAKT und Anmeldung:
Telefon: 02205/92 50 593 
E-Mail: info@stadtwerke-roesrath.de
Internet: www.stadtwerke-roesrath.de

Vom Königsforst ins Sülztal – auf Spurensuche
Von Hoffnungsthal-Lehmbach geht es über Pfade und alte Handelsstra-
ßen über den Tütberg – der höchsten Erhebung des Königsforsts –, an den 
Grunewaldteichen vorbei in die Auenlandschaft der Sülz und über Hellenthal 
zurück. Wir entdecken Spuren der früheren Nutzung des Königsforsts und 
des Bergbaus, genießen schöne Ausblicke, folgen den Wegen des Rotwilds, 
beschäftigen uns mit den Auswirkungen des Klimawandels im Naturschutz-
gebiet und der Bedeutung der Auenlandschaft für den Hochwasserschutz.

Termin: Samstag, 30. September 2023, 14:40 - 17:10 Uhr
Treffpunkt: nach Vereinbarung

KONTAKT 
Telefon: 02205/6935
E-Mail: karin.wedde-muehlhausen@web.de
Internet: www.wirbergischen.de; verein.lebenswertes-suelztal.de

NEU!!! Hoffnungsthaler Bachtäler im Frühling – rund um den Knipperbach
Entlang steiler Hänge und durch Auwälder am Wasser entlang lernen wir  
mehrere Bachtäler kennen. Kaum zu glauben, dass diese idyllischen kleinen  
Bäche während des Starkregens im Sommer 2021 zu reißenden Strömen  
wurden und das Freibad und den Ortskern stark geschädigt haben.  
Wie werden die Auwälder mit den wechselnden Wasserständen fertig  
und mit welchen Maßnahmen könnten die Gefahren bei zukünftigen  
Starkregenereignissen zumindest reduziert werden? Welche tiefgreifenden 
Änderungen erfuhr diese Landschaft in den letzten 200 Jahren? 

Termin: Samstag, 06. Mai 2023, 14:30 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: nach Vereinbarung

Diplom-Biologin Karin Wedde-Mühlhausen  
lebt seit 1979 in Hoffnungsthal-Lehmbach  
und ist Natur- und Landschaftsführerin. 

Diplom-Volkswirt Klaus Hasbron-Blume  
engagiert sich im Vorstand des Vereins  
Lebenswertes Sülztal e.V. besonders  
für den Hochwasserschutz.

Spaziergang durch Forsbachs Oberdorf
Historisches und Anekdoten aus dem „Millionärsviertel“. 

Termin: Sonntag, 23. April 2023, 11:00 - ca. 13:00 Uhr 
Treffpunkt: Am Brunnen, Rösrath-Forsbach

Spaziergang durch Forsbachs Unterdorf
Historisches und Anekdoten im und vom Dorf.  

Termin: Sonntag, 17. September 2023, 11:00 - ca. 13:00 Uhr
Treffpunkt: Am Brunnen, Rösrath-Forsbach

Hedy Schütz lebt seit 1978 in  
Rösrath-Forsbach, ist ehrenamtlich  
engagierte interessierte Bürgerin und 
Mitglied im Geschichtsverein. 

Volker Sporin ist gebürtiger Forsbacher 
und engagiert im Geschichtsverein 

KONTAKT
Telefon: 02205/82 142
E-Mail : hedyschuetz@gmx.de

Festes Schuhwerk wird 
empfohlen (Teilnahme-
gebühr 4,- € p. P.,  
Kinder sind frei).  
Weitere Termine für 
Gruppenführungen auf 
Anfrage möglich.

Termine: Sonntag, 14. Mai 2023 und 20. August 2023, jeweils 15:00 Uhr
Treffpunkt: Torburg Eulenbroich

Dr. Eva Cichy ist Archäologin und erste  
Vorsitzende des Geschichtsvereins Rösrath.

KONTAKT
Geschichtsverein Rösrath
E-Mail: info@gv-roesrath.de 

Über die Anfänge von Haus Eulenbroich erzählen uns historische Quellen 
wenig bis nichts - umso wichtiger sind die Ergebnisse der archäologischen 
Untersuchungen, die während der Führung vorgestellt und erklärt werden. 
Die Geschichte des Hauses und einige damit verbundene Anekdoten lassen 
die Vergangenheit der „guten Stube“ Rösraths wieder aufleben.  
Bei einem Spaziergang durch die Reste des Parks wird darüber hinaus 
dessen Geschichte erläutert.

Schloss und Park Eulenbroich: Archäologie, Geschichte und Geschichten

Vom Hammerwerk zum Teichidyll:  
Das Reusch-Gelände in Hoffnungsthal 
Ohne den 1774 gegründete „Hoffnungsthaler Hammer“ hätte sich Hoffnungs-thal nicht zur Kleinstadt entwickelt. In der Führung wird der historische Teil des ehemaligen Firmengeländes mit dem Hammerweiher besichtigt.  Thematische Schwerpunkte sind die technische und wirtschaftliche  Entwicklung des Werks und die Villen der Eigentümerfamilie.

Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Termin: Samstag, 13. Mai 2023, 11:00 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Haus am Hammer 12, 51503 Rösrath( Diese Tour wird geführt von Robert Fahr )

Robert Fahr ist Archäologe und Schriftführer  des Geschichtsvereins Rösrath e.V. 

KONTAKT
Geschichtsverein Rösrath
E-Mail: info@gv-roesrath.de

RÖSRATHER 
STADTVER FÜHRUNGEN

Meteoriten & alte Römer 
Verwunschenes

Phantastisches & Historisches 

Lernen Sie Rösrath von seinen 
schönsten Seiten kennen!

Impressum: 
Stadt Rösrath
Der Bürgermeister, Fachbereich 4 
Hauptstraße 229 | 51503 Rösrath

Mit freundlicher Unterstützung 
der StadtWerke Rösrath

Tipp: An jedem dritten Samstag im Monat  startet vom Heidezentrum Turmhof, Kammerbroich 67,  jeweils um 14 Uhr eine Exkursion in die Wahner Heide  unter fachkundiger Leitung.  
Infos: http://www.turmhof.net
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2023

Dauerausstellung „Kriegsgefangenenlager Hoffnungsthal“   in Rösrath-Stephansheide 
Als Mitglied des Geschichtsvereins Rösrath https://www.gv-roesrath.de/ betreue ich die Dauerausstellung „Kriegsgefangenenlager Hoffnungsthal“ in Stephansheide, Pestalozziweg 77

Als in 1943 Geborener ist es mir besonders wichtig, mit BesucherInnnen  darüber zu sprechen, wie es überhaupt zu den Gräueltaten der Nazis  kommen konnte. Der Geschichtsverein gibt in seinen Schriftenreihen immer wieder Auskunft dazu. Zuletzt erschienen: Indoktrination, Unterwerfung, Verfolgung. ISBN Nr. 9783932557187

Ganz wichtig sind mir auch die Exponate des Pädagogischen Zentrums  für Kinder und Familien Stephansheide der Diakonie Michaelshoven.
Termine: Termine für Besuche/Führungen buchen Sie bitte  direkt bei mir telefonisch oder via E-Mail.

Karl-Armin Opfer vom Geschichtsverein Rösrath  führt schon seit einigen Jahren durch diese wichtige  Ausstellung in Stephansheide.

KONTAKT 
Karl-Armin Opfer 
Telefon: 0173/65 31 596
E-Mail: info@karo-labcon.de

Bombenkrieg in Rösrath. Der Luftschutzstollen in der RotdornalleeDer Luftschutzstollen in der Rotdornallee in Hoffnungsthal ist die größte erhaltene Luftschutzanlage aus dem 2. Weltkrieg auf Rösrather Stadtgebiet.
Dauer: ca. 1 Stunde
Termine: Führungen durch den Geschichtsverein auf Anfrage 

NEU!!! Franziskaschacht
Das Fördergerüst des Franziskaschachts ist die älteste noch am ursprüng- lichen Standort befindliche Anlage dieser Art im Rheinland. Die Führung  beleuchtet den Erzbergbau auf dem Lüderich im 20. Jahrhundert,  die Technik des Baudenkmals, seinen landschaftlichen Kontext und  die Bergbauspuren in der Umgebung.

Dauer: ca. 1 Stunde
Termin: Samstag, 16. September 2023, 11:00 Uhr Treffpunkt: Am Franziskaschacht
( Diese Tour wird geführt von Robert Fahr und Dipl. Ing. Herbert Rixen )
Dipl. Ing. Herbert Rixen ist Ingenieur und stellvertretender Vorsitzender des Fördervereins des Bergischen Museums für Bergbau, Handwerk und Gewerbe.

KONTAKT
Geschichtsverein Rösrath
E-Mail: info@gv-roesrath.de

NEU!!! Rösrath – Mitte
Der Sülztalplatz, wie er früher war und sich heute darstellt. Wir gehen die Hauptstraße weiter an der alten Metzgerei vorbei zum ehemaligen Kino, dem Campari und der Gaststätte Zur Alten Post, zum ehemaligen  Bergischen Kaufhaus und anschließend zum Ehrenmal. Schloss Eulenbroich lassen wir rechts liegen (siehe separate Führung) und enden über dem alten Fontaine‘schen Oberzapfen der Queva-Turbine dann am Rösrather „Hauptbahnhof“.

Termine : Sonntag, 21. Mai 2023 und 24. September 2023, jeweils 11:00 Uhr Treffpunkt: Sülztalplatz; 
Um Anmeldung wird gebeten (max. 17 Teilnehmer)

Die Familie von Bruno Roth lebt seit mehreren Generationen in Rösrath – mittendrin. Mit 76 Jahren hat er natürlich in Rösrath viel erlebt und weiß noch viel aus der alten Zeit zu berichten. 

KONTAKT
Bruno Roth
T: +49 2205 9419742; F: +49 2205 85765
H: +49 178 3387255
E-Mail: bruno@rothroesrath.eu
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Mit finanzieller Unterstützung durch den Rheinisch 
Bergischen Kreis konnten wir drei weitere mobile 
Schautafeln für Haus Eulenbroich fertigstellen. 
Beim Frühlingsfest kamen sie erstmals zum Einsatz 
und sollen auch künftig bei Veranstaltungen ver-
wendet werden.

Mobile Schautafeln für 
Haus Eulenbroich

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
DES GESCHICHTSVEREINS RÖSRATH E.V.

1.	 Begrüßung und Annahme der Tagesordnung
2.	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.	 Rechenschaftsbericht des Vorstands
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Neuwahlen: Vorstand/Kassenprüfer
7.	 Ausblick auf den Rest des Vereinsjahrs 2023
8.	 Verschiedenes

Wenn Sie an der Sitzung teilnehmen möch-
ten bitten wir Sie darum, sich bis spätestens 
Freitag, 04.08.23 anzumelden: 
Schriftlich: Geschichtsverein Rösrath e.V., 
Postfach 1329, 51494 Rösrath, 
per E-Mail: info@gv-roesrath.de
oder telefonisch 02205 846 36.

Wir laden Sie, liebe Mitglieder, hiermit zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
am Montag, 14.08.2023 um 18:00 Uhr in den Bergischen Saal von Haus Eulenbroich ein 
und schlagen folgende Tagesordnungspunkte vor:

STADTVERFÜHRUNGEN durch Mitglieder des Geschichtsvereins:
Samstag, 12.08. 14:30 Uhr: Wanderung Honrath-Volberg (Kürten)
Sonntag, 20.08. 15:00 Uhr: Schloss Eulenbroich (Cichy)
Samstag, 26.08. 15:00 Uhr: Franz Brantzky (Bernstein)
Samstag, 16.09. 11:00 Uhr: Fördergerüst Franziskaschacht (Rixen/Fahr)
Sonntag, 17.09. 11:00 Uhr: Unterdorf Forsbach (Schütz/Sporin)
Samstag, 23.09. 15:00 Uhr: Franz Brantzky (Bernstein)

Programm für das 2. Halbjahr


